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In,...der.. Zeitschrift „»Kuansts für Adıle«(sbringt. Fu Pecht in

seiner: Besprechung (des mächtigen Gemäldes Kıaml Miaır v’s nachstehende

Beschreibung: i MM

»Der. „Künstler, führt uns; „auf, den Marktplatze einer jener. herr:

lichen; italienischen Städte,/„die mwies/Florenz ‚oder Bologna zur Zeiß

ihrer,grössten ‚Blüthe, und „Ueppigkeit auf ‚einmal; yon

|

den Processionen)

wilder Schwärmer durchzogen wurden, in denen. das Gefühl der Noth-

wendigkeit öflentlicher Busse für das bisherige Lasterleben so über-

mächtig geworden. war, dass siersich nicht!nur selber geisselten, sondern

auch ihre” feberhafte vAngst vor "der Zukunft der! ganzen Bevölkerung

mittheilten, Alt und Sun mita in} dieA ES

hineindrängten. ;

ı/Das /Auftreten“ und di Ansteckung dieses ‚Bibhehs aber schildert

uns Marı mit einer schlichten Wahrheit und. /Unmittelbarkeit; dass man

unwillkürlich mitgerissen wird, dass unser Herz” pocht

ı

und- (wirt das

Schuldbewusstsein, ja all’ "das Bangen ınitempfinden, das” jenen VOor-

nehmen wie'” gemeinen‘ Männern und Tel ia Kindern Sb vie

Geissel" in ‘die! Hand gabl 9 ) sie 2 910894

In deri herrlich!" Besthildertehh mit“ stolzen‘ (Palästen WoTgofüllon

Stadt‘ zieht sich“ die‘ Procession‘ der Flagellanten !'den Berg‘ "herab "auf

den Platz, der zu“ beiden‘ Seiten mit Tausenden von Zuschauern‘ gefüllt

ist, denen‘ diese düsteren Büsser bald Sympathie, bald Grauwen; jedenfalls

aber ihre wilde Aufregung mittheilen. Unter Voraustritt, von Kreuzen

und Fahnen! Heiligenbildern und (Priestern lenkt ein Theil” der Beter

auf beine‘ grandiose Kirche! im Vordergrunde rechts,‘ etwanlwiel San

Petronio in Bologna,“ ein)’ mit Seiner mächtigen Freitreppe,” auf‘ deren

Stufen "sie" "die“ dichtgedrängte / Menge: erwarteti Die /Hauptmasseıl der

Flagellanteh zieht aber‘ vorbei, offenbar, um die "ganze Stadt zwi durchs

wandern: Jünglinge, ja” Kinder” sind unter‘ ihnen; die Mehrzahl-oabet!

besteht aus’! älteren! Männern, 9 von“ denen wohh! viele! eigene "schwer6l

Schuld” zu büssen haben; Geistliche begleiten den“ Zug,

/

dessen‘ Buss-

fertigKeit'? ihnen!" unheimlich‘

v

wird) mit

ı

offenbar sehr." verschiedenen

Empfindungen; !!die Gluth/ heisser Mittagssonne

,

brennt auf! dem Pflaster“

und! steigert noch! die "allgemeine Aufregung, mn deren feiner Abstufung!

je“ nach 1den Charakteren, “wie ino/der Männigfaltigkeit' der ) Erfindung)

der Gruppen unser: Maler geradezu, Erstaunliches leistet! Dabei istojede'

Spur theatralischen Wesens ausgetilgt;) diese 'Mönschen “spielen ‚nicht!

etwa) Komödie, was ‚bei TItalienern (doch?so,mah6 läge, söndernives ist

ihnen‘! blutiger (Ernst mit dem! Bewusstsein ihrer NEHund
;}

ihrem Bedürfniss bnachi Sühne.  (noilkman) Hodtes mu e VL: aoloamaltor un)

  


